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GELEITWORT DES DIREKTORS DES INSTITUTS FÜR KULTURGESCHICHTE  
DER ANTIKE DER ÖAW
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demie der Wissenschaften. Dieser wissenschaftliche Fokus entwickelte sich sukzessive im Rahmen der kon-
textorientierten Bearbeitung und der Vorlage der Hanghäuser�����%�
����, für die das Institut verantwort-
lich zeichnet. Im Laufe der letzten Jahre wurden diese Forschungen, die im Falle der sieben Wohneinheiten 
des Hanghauses 2 durch N. ZIMMERMANN durchgeführt werden, nochmals erweitert: So werden derzeit in 
%�
���� u.a. die Malereien im Sieben-Schläfer-Zömeterium, die einen zeitlichen Bogen von der römischen 
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Erwähnung verdienen zudem die Studien zur Domitilla-Katakombe in Rom, die N. ZIMMERMANN im Rah-
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ums der Malereien dieses frühchristlichen Coemeteriums abgeschlossen werden können.

Der hier kurz angedeutete fachliche Bezug des Instituts zur Malereiforschung legte es letztlich auch 
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���� zu veranstalten und zu gestalten.

Gerne nimmt der Unterzeichnete die Möglichkeit wahr, an dieser Stelle allen an der Organisation und 
Durchführung der Tagung in Selçuk beteiligten Institutionen und Personen sowie allen Referentinnen und 
Referenten zu danken. Dass die Veranstaltung in wissenschaftlicher Hinsicht ein voller Erfolg war, steht 
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Abschließend sei nochmals allen internationalen und nationalen Partnern und KollegInnen gedankt, die 
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das Efes Müzesi Selçuk (Direktor C. TOPAL) sowie die Gemeinde Selçuk (Bürgermeister V. ÜLGÜR und Kul-
turreferent Y. �����/#�@���	���������	����	��
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der Publikationskommission und dem Verlag der Österreichischen Akademie der Wissenschaften für die 
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Wien, Juni 2013 Andreas Pülz



Norbert ZIMMERMANN
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